
Aus unserer Seelsorgeeinheit Magdenau

Vertrauen und Verantwortung
Diese Begriffe beschreiben zwei ganz wichti­
ge Bereiche unseres Menschseins. Gerade in 
Übergangszeiten unseres Lebens haben sie 
eine ganz besondere Bedeutung. Eine dieser 
Übergangszeiten ist im nachschulischen Al­
ter. Die jungen Menschen sind keine Kinder 
mehr, aber auch noch keine Erwachsenen.
Genau in diesem wichtigen Alter ist auch der 
Firmweg angesiedelt. Rund 30 junge Men­
schen aus Flawil und Niederglatt haben die­
sen einjährigen Weg vor einem Monat mit 
dem Starttag im Kloster Magdenau unter die 
Füsse genommen.
Vertrauen und Verantwortung waren da 
Schlüsselthemen und wurden auf verschie­
dene Weisen aufgegriffen. In einer heraus­
forderungsreichen Übung musste zunächst 
einmal ein Einzelner nur mit Worten eine 
Gruppe von Kolleg*innen durchs Gelände 
führen, die allerdings nichts sehen konnten. 
Was gar nicht so spektakulär tönt, erwies sich 
als herausfordernde und verantwortungsvol­
le Aufgabe. Aber ebenso war das Vertrauen 
der «blinden» Jugendlichen in die führende 
 Person gefordert. 

Im Anschluss gab es sehr gute Gespräche über 
die eben gemachte Erfahrung und ihr Pen­
dant im normalen Leben. «Der Chef traut 
mir in der Lehre etwas zu, das schätze ich 
sehr!», meinte ein Jugendlicher. Eine Kol­
legin meinte: «Ja, das stimmt schon, aber 
manchmal habe ich schon ein bisschen den 
 Bammel, denn wenn ich etwas falsch  mache, 
hat es ernste Konsequenzen und ich bin dann 
Schuld!»
Diese beiden Befindlichkeiten beschränken 
sich nicht nur auf das angehende Erwachse­
nenalter, sie begleiten uns das ganze Leben.
Auf dem Firmweg dürfen die jungen Men­
schen erfahren, dass wir vom Firmwegteam 
ihnen etwas zutrauen, ihnen Verantwortung 
für ein gutes Gelingen dieses Weges über­
tragen, aber auch da sind, wenn mal etwas 
nicht so gut gelingt. 
Die jungen Menschen dürfen aber auf dem 
Firmweg auch auf verschiedene Weisen die 
Erfahrung machen, dass es mit Gott noch 
 jemanden gibt, der ihnen vertraut, der  ihnen 
auch etwas zutraut, der an sie und ihre 
 Fähigkeiten glaubt, ihnen hilft, diese zu ent­

decken und den Mut schenkt, sie auch ins 
Spiel zu bringen. 
Und dieser Gott ist auch da, wenn etwas 
nicht gelingt, wenn wir Fehler machen. Er 
lässt uns auch dann nicht fallen. Wir dür­
fen auf ihn vertrauen, er glaubt weiterhin an 
das Gute in uns und hilft uns, wieder auf­
zustehen. 
Ich bin dankbar, dass ich gerade als Seel­
sorger in meiner verantwortungsvollen 
 Tätigkeit mit Menschen jeglichen Alters 
 spüre, dass Gott mir etwas zutraut, dass er 
aber auch mitgeht und zu mir steht, gleich 
wie gut mein Wirken gelingt. 
Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie auch in 
diesem Gottvertrauen Ihre Verantwor tungen 
in verschiedenen Bereichen des  Lebens wahr­
nehmen dürfen, so wie es  Ignatius von  Loyola 
einmal gesagt hat: «In allen Angelegenheiten 
handle, wie wenn du alles und Gott nichts 
täte; vertraue, als wenn du nichts und Gott 
alles täte.»
 Hans Brändle



Aus unserer Seelsorgeeinheit Magdenau

Jubiläen

2022 können folgende Mitarbeitende ein 
Dienstjubiläum feiern:
55 Jahre
Irène Schiess, Organistin
35 Jahre
Vroni Krämer, Seelsorgerin
Franz Zollinger, Sakristan
20 Jahre
Anna Lumpert, Katechetin
15 Jahre
Margrit Schildknecht, Sakristanin
Hanspeter Schildknecht, Sakristan
Ich danke allen Jubilar*innen ganz herzlich 
für ihren langjährigen Einsatz zum Wohle 
unserer Pfarreien und  unserer SEMA. Ich 
wünsche allen weiterhin viel  Befriedigung 
in ihrer Arbeit, beste Gesundheit und al­
les Gute.
Markus Stäheli, Präsident der Kirchgemeinde 

Spirit am Weiher

Wetterbedingt musste der «Spirit am Wei­
her» einmal mehr in die nahegelegene Scheu­
ne verlegt werden. Die gute Stimmung  wurde 
davon aber nicht getrübt. Mit ihren tiefgrün­
digen Liedern vermochten Tabea und Mar­
tin Willen mit ihrer Band die Herzen zu 
 berühren. 

Die Lieder sowie die verschiedenen Impulse 
stellten sich der Frage, was uns Halt gibt in 
einer Welt von Unsicherheit. Und als sich 
dann die Sonne in die dunkle Scheune 
drängte und vieles in ihrem goldigen Schein 
erstrahlen liess, hatte es kaum mehr Platz für 
Angst in unseren Herzen. Gott sei Dank!

Annemarie Angele

Gottesdienste am 8. und 9. Oktober
Die Gottesdienste 
vom 8. und 9. Okto­
ber werden durch 
Annemarie Angele 
gestaltet. Aufge­
wachsen in der 
Nähe von Ulm, hat 
sie den Weg in die 
Schweiz gefunden. 
In der Pfarrei 

St. Otmar, St. Gallen, arbeitete sie früher ein­
mal mit unserer Seelsorgerin Jeannine  Oertle 
Hälg zusammen und es ist bis heute ein gu­
ter Kontakt geblieben. Die inzwischen pen­
sionierte Seelsorgerin kommt für diese Ein­
sätze gerne von  Teufen in unsere SEMA.

Innehalten im Alltag 

Donnerstag, 27. Oktober, 20.00 Uhr
Unterkapellenraum, kath. Kirche
In den diesjährigen Exerzitien sind wir ein­
geladen, unsere ganz eigenen Antworten auf 
die Fragen von Jesus zu finden. Wir wollen 
kurze Aussagen von Madeleine Delbrêl in 
unsere tägliche Meditationszeit einbeziehen, 
um so den Blick auf das Evangelium und die 
Fragen von Jesus zu schärfen. Sie ist über­
zeugt, dass die Worte Jesu nicht da sind, um 
gelesen, sondern um in uns aufgenommen 
zu werden. 

Was sind Exerzitien im Alltag?
 –  Stille suchen
 – auf das Wort Gottes hören
 –  Gott im Alltag entdecken
 – sich anderen öffnen
 –  Allein und gemeinsam unterwegs sein
 –  Gott erfahren

Elemente der Exerzitien
 –  Regelmässige Zeiten der Stille und der 
Betrachtung zu Hause 

 – vier Gruppenabende mit Impuls und 
Austausch

 –  Möglichkeit von Begleitgesprächen
 –  Gemeinsame Feier in der Kathedrale  
St. Gallen am Mittwoch, 16. November 
um 18.15 Uhr

Daten: jeweils donnerstags
27. Oktober, 3. /10./17. November
Ökumenische Leitung
Ruth Rohde Ehrat und Mark Hampton
Anmeldung bis 15. Oktober
Ruth Rohde Ehrat, ruth.rohde@se­ma.ch, 
071 393 48 70

Totengedenkfeiern

Allerheiligen, 1. November



Niederglatt: 08.45 Uhr

Degersheim: 10.15 Uhr

Wolfertswil: 13.00 Uhr

Flawil:   14.15 Uhr

Das Duo «rond om de Säntis», bestehend 
aus Maya Stieger aus dem Toggenburg und 
 Peter Looser aus dem Appenzellerland, be­
gleitet die Totengedenkfeiern in Niederglatt, 
Degersheim und Wolfertswil mit ihren hei­
matlichen Klängen. In Flawil singt der Kir­
chenchor. Für die 1. und 2. Klasse findet in 
Flawil um 10.15 Uhr im Pfarreizentrum eine 
Sunntigsfiir statt.

Gesucht …

Fotografen gesucht – pack deine Kamera 
und los geht’s!

Oder doch lieber an der Livestream-Technik?
Damit wir das bunte Leben unserer Pfar­
reien zeigen und für später festhalten kön­
nen, benötigen wir immer wieder Fotos. 
Wir verwenden diese für die Webseite, für 
 Zeitungsberichte und für die digitalen Me­
dien. Kannst du es dir vorstellen, 2­ bis 3­mal 
im Jahr an einem Anlass zu fotografieren? 
Pro Anlass benötigen wir jeweils etwa 10 bis 
15 gute Fotos. Dabei entscheidest du selbst, 
 welche Anlässe das sein sollen. 

Oder bist du mehr interessiert in Technik 
und wärst bereit, während der Gottes dienste 
in Flawil hin und wieder die Live stream­
Technik zu steuern? Dann freue ich mich, 
wenn du dich bei mir meldest! Herzlichen 
Dank jetzt schon! Mägi Hofstetter, 
margrit.hofstetter@se­ma.ch, 078 646 43 24.

Jugendliche und Glauben

Unsere Lebenseinstellung, unsere Werthal­
tungen und unser Miteinander sind geprägt 
von unseren Überzeugungen – von unserem 
Glauben. In der SEMA ist es uns ein Anlie­
gen, dass Jugendliche in diesem Sinne Erfah­
rungen machen und sich auf verschiedenste 
Art und Weise mit Glaubensfragen ausein­
andersetzen können. 
So wird beispielsweise der Unterricht in der 
3. Oberstufe in Flawil extra in Blockeinheiten 
erteilt, damit für die Jugendlichen genügend 
Zeit da ist, Erfahrungen zu machen und sich 
nachher darüber auszutauschen. Die Begeg­
nungsfeiern in Flawil bieten Impulse für Ju­
gendliche ab der vierten Klasse. 
Für junge Erwachsene wird der Firmweg 
 gestaltet, der die Beschäftigung mit ganz 
unterschiedlichen Lebens­ und Glaubens­
themen bietet. Was ist es, was meine Ent­
scheidungen lenkt? Welche Auswirkun­
gen haben diese auf meine Mitmenschen? 
Die Kirche ermöglicht es zudem, dass die 
 Jugendlichen in ihrer Freizeit gute Erfah­
rungen machen können. Bei den Angeboten 
unseres Jugendarbeiters werden die Jugend­
lichen bei der Freizeitgestaltung in die Ver­
antwortung miteinbezogen. Eine grössere 
Gruppe von Jugendlichen sind auch die Mi­
nistranten. Diese helfen nicht nur im Gottes­
dienst mit, sondern treffen sich auch ausser­
halb immer wieder zu besonderen Anlässen.

Der Höhepunkt des Jahres ist jeweils das 
 Minilager, wo Jugendliche ganz unterschied­
lichen Alters eine Woche gemeinsam in 
 einem Lagerhaus verbringen dürfen. Nicht 
zu vergessen sind in diesem Zusammenhang 
die Jugendverbände Jungwacht/Blauring/
Pfadi und die Jugi Niederglatt. Gemeinsam 
ist all diesen Gefässen, dass auf ein Mitein­
ander geachtet wird, wo es allen Jugendlichen 
wohl sein kann. Denn unser Glaube zeigt 
sich nicht in erster Linie in unseren Worten, 
sondern vielmehr in unserem Handeln. Hier 
wollen wir den Jugendlichen ein Vorbild sein 
und sie mit auf den Weg nehmen. 
Für die im Oktober anstehenden Lager 
(SEMA ­Minilager vom 17. bis 21. und Jung­
wacht/Blauring Degersheim vom 1. bis 11.) 
wünschen wir allen Jugendlichen eine tolle 
Zeit und danken den Leiter*innen für ihren 
grossen Einsatz!

Freiwillige 
Unterstützung 
fürs Pfarreiforum
Jeden Monat erhalten Sie das Pfarrei forum 
mit den Nachrichten Ihrer eigenen Pfarrei 
sowie der anderen Pfarreien unserer Seel­
sorgeeinheit. Im Mantelteil erfahren Sie 
auch viel Interessantes aus unserem Bis­
tum und der Weltkirche.

Da uns diese Art 
von Kontakt mit 
Ihnen sehr wichtig 
ist, senden wir Ih­
nen das Pfarrei­
forum ohne Abon­
nementsgebühr 
zu. In den letzten 
Jahren erlaubten 

wir uns, einer Ausgabe einen Einzahlungs­
schein beizulegen, um freiwillig einen klei­
nen Jahresbeitrag zu erhalten. Viele sind 
unserem Aufruf gefolgt und dafür bedan­
ken wir uns ganz herzlich. Auch dieses Jahr 
möchten wir zu dieser solidarischen Ges­
te einladen. Ganz herzlichen Dank für jede 
freiwillige Gabe!



Überblick Wochenend- und Feiertagsgottesdienste

29./30. Oktober

Sa 29.10. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier mit Abschluss 
des Eltern­Kind­Nachmittages 
Jeannine Oertle Hälg
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

So 30.10. 08.45 Niederglatt
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

Allerheiligen, 1. November

  08.45 Niederglatt
Gottesdienst zu Allerheiligen 
Totengedenkfeier mit
Jodel/Hackbrettduo
Markus Schöbi

  10.15 Degersheim
Gottesdienst zu Allerheiligen 
Totengedenkfeier mit
Jodel/Hackbrettduo
Markus Schöbi

  13.00 Wolfertswil
Gottesdienst zu Allerheiligen 
Totengedenkfeier mit
Jodel/Hackbrettduo
Markus Schöbi

  14.15 Flawil
Gottesdienst zu Allerheiligen 
Totengedenkfeier
mit Kirchenchor 
Markus Schöbi

01./02. Oktober

Sa 01.10. 17.30 Degersheim
Kommunionfeier
Silvan Hollenstein

So 02.10. 8.45 Niederglatt
Kommunionfeier 
zum Erntedank mit 
Männerchor Alterschwil
Silvan Hollenstein

  10.15 Flawil
Kommunionfeier
Silvan Hollenstein

08./09. Oktober

Sa 08.10. 17.30 Degersheim
Kommunionfeier
Annemarie Angele

So 09.10. 08.45 Wolfertswil
Kommunionfeier
Annemarie Angele

  10.15 Flawil
Kommunionfeier
Annemarie Angele

15./16. Oktober

Sa 15.10. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

So 16.10. 08.45 Niederglatt
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

22./23. Oktober

Sa 22.10. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier Missio
Abt Emmanuel

So 23.10. 08.45 Wolfertswil
Eucharistiefeier Missio
Abt Emmanuel

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier Missio
Abt Emmanuel

Vorschau

Sa 05.11. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

So 06.11. 08.45 Niederglatt
Eucharistiefeier 
mit den Firmanden
Roman Brülisauer
Markus Schöbi

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier 
mit den Firmanden
Hans Brändle
Markus Schöbi

  18.00 St. Verena Magdenau
Lichtfeier für alle, die um ein 
Kind trauern
Peter Schwager
Ruth Rohde Ehrat 

Direktübertragung
Über www.se-ma.ch/videoimpulse  
können Sie die Sonntagsgottesdienste 
aus Flawil mitfeiern (ohne 1. November).



Weitere Gottesdienste und Feiern

Wochengottesdienste 

Dienstag 09.00 Kapelle Degersheim 
04.10. Kommunionfeier, 
 anschliessend Kaffee  
 im «Keller’s verwöhnt»
11.10. Eucharistiefeier
18.10. Eucharistiefeier
25.10. Eucharistiefeier

Mittwoch 09.15 Kapelle Flawil 
 anschliessend Kaffee
05.10. Kommunionfeier
12.10. Eucharistiefeier
19.10. Eucharistiefeier
26.10. Eucharistiefeier

Freitag Kapelle Degersheim 
07.10. Herz­Jesu­Freitag
08.00  Aussetzung des Aller­   
 heiligsten und Anbetung
09.00 Eucharistiefeier

  18.30 Kapelle Flawil 
07.10. Herz­Jesu­Freitag 
 Eucharistiefeier
14.10. kein Gottesdienst
21.10. Kommunionfeier
28.10. Eucharistiefeier

Gottesdienste  
in anderen Sprachen
Eucharistiefeiern

Italienisch
So  09.10. 09.00 Kapelle Flawil
So  23.10. 08.30 Kapelle Flawil

Portugiesisch
Sa  08.10. 17.30 Kapelle Flawil
Sa 22.10. 17.30 Kapelle Flawil

Kinder und Familien 

Fr 30.09. 18.30 Degersheim
Lagergottesdienst 
Jungwacht und Blauring 

Sa 29.10. 09.30  Flawil 
Ökum. Chinderfiir
Zwinglisaal, ref. Kirche

Di 01.11. 10.15 Flawil 
Sunntigsfiir für die  
1. und 2. Klasse
Pfarreizentrum

SEMA-Krankensalbung

Fr 14.10. 15.00 Flawil
Krankensalbungsgottesdienst
mit Eucharistiefeier, 
anschl. Kaffee und Kuchen im 
Pfarreizentrum

Friedensgebet

Mi 26.10. 19.00 Degersheim
   Kapelle der kath. Kirche

Spiritualität 

Mo 17.10. 19.30 Kirche Degersheim 
Schweigemeditation  
im Chorraum

Mo 24.10. 19.30 Kirche Degersheim 
Schweigemeditation  
im Chorraum

Do 27.10. 20.00 Unterkapellenraum  
Kirche Flawil
Exerzitien im Alltag 

Fr 28.10. 19.30 Kapelle Degersheim
offenes Taizé­Singen

Mo  31.10. 19.30 Kirche Degersheim 
Schweigemeditation  
im Chorraum

Rosenkranzgebete 

montags 14.00 Kapelle Flawil 
für Frieden

  18.00 Kapelle Degersheim 
für Verstorbene/Frieden

donnerstags 09.00 Kapelle Flawil 
für kirchliche Berufe

  14.00 Kapelle Degersheim 
für allgemeine Anliegen

samstags 09.00 Kapelle Flawil 
für Verstorbene

Gottesdienste  
im Kloster Magdenau 
jeden Sonntag, 8.00 Uhr:

Eucharistiefeier
Werktage (ausser Donnerstag), 7.30 Uhr: 

Eucharistiefeier
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr:

Eucharistiefeier mit Vesper



Pfarrei St. Jakobus Degersheim 

Eucharistiefeier mit Abschluss des 
Eltern-Kind-Nachmittages
Samstag, 29. Oktober, 17.30 Uhr, Kirche

Gottesdienst zu Allerheiligen und  
Totengedenkfeier mit Jodel/Hackbrettduo
Dienstag, 1. November, 10.15 Uhr

Spezielle Hinweise

Herbstlager
Vom 1. bis 11. Oktober weilen Blauring und 
Jungwacht im Lager. Auf der Homepage 
jubla­degersheim.ch findest du alle Infor­
mationen.

Jungwachtlager

Liebe Jungwächtler, liebe Eltern
In den letzten Jahren hatten wir es nicht 
 immer leicht im Lager: Wir mussten gegen 
die Mafia kämpfen, haben uns gegen  viele 
andere Scharen in der Schweiz geschlagen 
und sogar mit der Organisation X ange­
legt. Deshalb wollen wir es in diesem Lager 
mal etwas ruhiger angehen. Wir haben ein 
Kreuzfahrtschiff gemietet, mit welchem wir 
die Welt erkunden und es uns gutgehen las­
sen werden.

Blauringlager
Hast du schon vom Spiel 
Wälköv gehört? Wir ha­
ben uns entschieden, dar­
an teilzunehmen, um ein 
Abenteuer zu erleben und 
viele unvergessliche Erinne­

rungen zu sammeln. Dieses Lager wird der 
Hammer!

Wir wünschen allen Teilnehmenden und 
Leiter*innen gutes Gelingen, viel Freude, 
bestes Wetter und ein unfallfreies Lager! Ein 
herzlicher Dank geht an die beiden Leitungs­
teams, die ihre Freizeit einsetzen, um unver­
gessliche Lagererlebnisse zu ermöglichen!

Freitag, 7. Oktober, 18.30 Uhr
Parkplatz Föhrenwäldli, Degersheim
füreinander da sein …
zusammen statt alleine …
Wir treffen uns zu einem Spaziergang! Hast 
du Lust, zusammen unterwegs zu sein? 
Dann komm einfach mit. Vielleicht kennst 
du Menschen, denen das freundliche und 
 interessierte Miteinander guttun würde? 
 Mache sie auf dieses Angebot aufmerksam 
oder bring sie gleich mit! Keine Anmeldung 
nötig.
Silvan Hollenstein, Seelsorger, 
079 743 73 89, silvan.hollenstein@se-ma.ch

Ökumenischer Seniorennachmittag
Dienstag, 25. Oktober, 15.00 Uhr, 
ref. Kirchgemeindehaus
«Winter im Alpstein»

Am Seniorennachmittag wird der Film 
«Winter im Alpstein» gezeigt. Dieser wurde 
von Josef Keller, Herisau, selbst gedreht. Er 

Spezielle Gottesdienste

Kommunionfeier mit anschliessendem
Kaffee im «Keller’s verwöhnt»
Dienstag, 4. Oktober, 9.00 Uhr, Kapelle

Friedensgebet
Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 Uhr, Kapelle

Offenes Taizé-Singen
Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr, Kapelle

Agenda

Sa 01.10. bis So 23.10. Schulferien
Sa 01.10. bis Di 11.10. Herbstlager 

Jungwacht und Blauring
Fr 07.10. 18.30 «Zämägang» mit 

 Silvan Hollenstein, Parkplatz 
beim Föhrenwäldli

Di 25.10. 14.00 Frauengemeinschaft: 
Bunter Liedernachmittag mit 
Markus Inauen, Pfarreiheim

  15.00 Ökum. Seniorennach­
mittag, ref. Kirchgemeinde­
haus

Fr 28.10. 19.30 Taizé­Singen, Kapelle
Sa 29.10. 14.00 Eltern­Kind­Nach­

mittag Erstkommunion, 
Pfarreiheim

  14.00 Frauengemeinschaft: 
Kinderkulturanlass, Singsaal 
der Oberstufe

Mo 31.10. 09.00 MuKi­Treff mit Müt­
ter­ und Väterberatung,  
Pfarreiheim

Vorschau:
Mi 02.11. 14.00 Besuch der Hostien­

bäckerei (nur für Erstkom­
munionkinder)



entführt uns in eine imposante Bergwelt, die 
uns nur staunen lässt. Auch wenn der  Winter 
noch nicht unmittelbar im Kommen ist, so 
können wir doch einen wunderbaren Vor­
geschmack der vierten Jahreszeit geniessen.
Musikalisch wird dieser Nachmittag vom 
Duo «Geschwister Schläpfer» aus Schwell­
brunn gestaltet. Zu diesem ökumenischen 
Seniorennachmittag sind alle interessierten 
Naturliebhaber*innen herzlich willkommen.
Vroni Krämer

Frauengemeinschaft 
Dienstag, 25. Oktober, 14.00 Uhr, 
Pfarreiheim
Liedernachmittag mit Markus Inauen
Bunt wie die Blätter an den Bäumen soll auch 
der Liedernachmittag werden. Gemeinsam 
singen wir alles, was wir kennen oder neu 
lernen möchten. Es sind keine Vorkennt­
nisse notwenig, nur die Freude am Singen! 
Kosten: Fr. 15.–, inkl. ein kleines Zvieri.
Anmeldung bis 15. Oktober bei Manuela 
Eugster, T 078 649 71 94,
manuela.eugster@fg-degersheim.ch.

Samstag, 29. Oktober, 14.00 Uhr, 
Singsaal der Oberstufe
Welche Farbe hat das Lachen?

Eine Show mit viel Hu­
mor und Zaubertricks 
für Gross und Klein. 
Lass dich von Pipo dem 
Clown überraschen! 
Kosten: Fr. 3.– pro Person.
Keine Anmeldung nötig.

Schweigemeditation in Degersheim
Nächste Termine: 17./24. und 31. Oktober
Die Schweigemeditation findet um 19.30 Uhr 
im Chorraum der Jakobuskirche statt. 

Von Impulsen angeregt, werden wir während 
 einer Stunde in der Stille verweilen und 

 dürfen  unser Inneres in der göttlichen 
 Gegenwart vertrauensvoll geborgen wissen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Kontakt: Walter Germann, T 071 371 29 38.

Infos zum Erstkommunionweg
Am 29. Oktober findet der erste Anlass des 
Erstkommunionwegs statt. Wir freuen uns, 
dass sich 21 Kinder auf ihre feierliche  erste 
Kommunion vorbereiten. An verschiedenen 
Anlässen werden sie mit und ohne Eltern 
spannende, kreative und bereichernde Mo­
mente erleben können. Der diesjährige Weg 
steht unter dem Motto «Brot des Lebens». 
Am 30. April 2023 findet die Erstkommuni­
on in der Jakobuskirche statt. 
Folgende Kinder sind auf dem Weg:

Lucas Fäh
Teo Granwehr
Aurel Hofmeister 
Sara Klauser
Aliki Panagiotopoulou 
Vanessa Pietzuch
Michail Polyakov
Lea Rechsteiner
Adriana Rutz
Lio Schätzle
Dario Schneider
Malena Senn
Julia Stark 
Lena Thek Valdés 
Laura Walker
Leonie Zweifel 

Vorschau:
Männer-Anlass
Freitag, 4. November, 17.30 Uhr
Wir laden zu einem Pub­Quiz­Abend im 
Fuchsacker ein. Genauere Infos folgen.
Das Männer-Anlässe-OK:
Alex Koster, Markus Hagmann und 
Matthias Koller Filliger

Aus dem Leben

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wurden in 
unsere Gemeinschaft aufgenommen:
Lena Adele Thek Valdés
Jan Matteo Thek Valdés

Neuaufnahme und Verabschiedung Minis
Leider müssen wir uns von zwei 
Ministranten verabschieden: 
Amy Barmettler und Armin 
Fritsche. Wir bedanken uns 

herzlich für euren wertvollen Dienst, den ihr 
in den letzten Jahren zugunsten der Pfarrei 
geleistet habt und wünschen euch alles Gute 
für die Zukunft – «Bhüet eu Gott»!
Gleichzeitig freuen wir uns, dass Santiago 
Temprana neu in unsere Minischar aufge­
nommen wurde. Wir wünschen ihm viel 
Freude und schöne Erfahrungen bei diesem 
wichtigen Dienst und in der Ministranten­
schar. Lieber Santiago, sei herzlich willkom­
men!

Stiftmessen

Samstag, 15. Oktober, 17.30 Uhr
Hansjörg und Maria Anna  

Dörrer­Strahl
Otto Widmer
Helene Hagmann­ Aeby  
und Sohn Albert  Hagmann
Emerita Schaffner­ 
Casura
für alle Verstorbenen

Kollekten

Monat August
Amnesty International Bern Fr. 176.85
SolidarMed Luzern Fr. 96.25
Gassenküche St. Gallen Fr. 122.95
Caritas Schweiz, Luzern Fr. 61.60
Föhrenwäldli­GD Kovive Fr. 598.90



Pfarrei Bruder Klaus Wolfertswil-Magdenau

Spezielle Gottesdienste

Vorschau Allerheiligen
Gottesdienst zu Allerheiligen und Toten­
gedenkfeier mit Jodel/Hackbrettduo
Dienstag, 1. November, 13.00 Uhr, 
in der Kirche Bruder Klaus

Spezielle Hinweise

Frauengemeinschaft
«Frauesach» – Heilkräutertour
Dienstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr,
in der Medicus Drogerie, Degersheim
Der Abend ist ganz den weiblichen  Themen 
gewidmet: Wir lernen die wichtigsten 
Hormone kennen und wie Störungen im 

Hormonhaushalt auf natürliche Art behan­
delt werden können. Anmeldung:
info@fg­wolfertswil­magdenau.ch.

Kinderanlass
«Welche Farbe hat das Lachen?»
Samstag, 29. Oktober, 14.00  bis 15.30 Uhr,
im Singsaal der Oberstufe Degersheim
Eine Show mit viel Humor und Zauber­
tricks für Gross und Klein! Lass dich von 
Pipo dem Clown überraschen. Kosten: Fr. 3.– 
pro  Person. 

Das Pfarreigremium lädt ein

Mit unserem Motto «Unterwegs fürs Dorf 
und mit dem Dorf» ist uns ein lebendiger 
Kontakt und Austausch wichtig. Aktuelle 
Themen und Infos zu den Gottesdiensten 
während der Kirchensanierung sowie das 
Miteinander­unterwegs­Bleiben stehen im 
Fokus. Interessiert? Dann freuen wir uns 
sehr auf deine Teilnahme!
Anmeldung bitte bis am 24.Oktober: 
E­Mail: sekretariat­wolfertswil@se­ma.ch 
oder Brigitta Helbling, 079 890 37 92. 

Kommunionweg 2022/23
Am Samstag, 29. Oktober, 14.00 Uhr, fin­
det der erste Anlass im Rahmen des Erst­
kommunionwegs statt. Wir freuen uns, dass 
sich in diesem Jahr fünf Kinder aus Wol­
fertswil auf ihre feierliche erste Kommunion 
vorbereiten. Aus unserer Pfarrei sind dabei: 

Sereina Bärtschi, Neva Jud, Malwin Jud,

Flurina Koch und Lea Stolz.

An verschiedenen Anlässen werden sie mit 
oder ohne Eltern spannende, kreative und 
hoffentlich bereichernde Momente erleben 
können. Der diesjährige Weg steht unter dem 
Motto «Brot des Lebens». Die Erstkommuni­
on findet am 30. April 2023 statt.

Aus dem Leben

Schauen Sie hinein, es lohnt sich:
www.se-ma.ch/impressionen
So einige Dorf­ und Pfarreianlässe präg­
ten den vergangenen Monat. Viele Begeg­
nungen waren möglich und stärkten das 
 Gemeinschaftsgefühl. Fotos, z. B. aus der 
 Feier zum Chilbiauftakt und von vielen 
 weiteren Anlässen, sind auf unserer Web­
seite aufgeschaltet. Fotos von FG­Anlässen  
finden Sie unter: fg­wolfertswil­magdenau.ch

Danke unserem Fototeam! Mit Blick und 
Klick immer wieder für uns im Einsatz …

Todesfall
In die Ewigkeit heimgerufen wurde:
Franz Pfister­Gehrig
Möge er in Frieden ruhen!

Dreissigster

Sonntag, 23. Oktober, 8.45 Uhr
Franz Pfister­Gehrig

Stiftmessen

Sonntag, 23. Oktober, 8.45 Uhr
Martin Egli
Hans Schilliger­Haltiner
Pia und Paul Breitenmoser­Mauchle
Josef Koller­Schmucki

Agenda

Di 04.10. 09.00 Wöschkafi­Treff
Mo 10.10. Seniorengruppe:
  08.00 Papiersammlung
  12.00 Mittagstisch im 

 Restaurant Löwen, 
 Anmeldungen bis 8. Oktober 
an Anna Egli, 071 393 56 09

Di 11.10. Frauengemeinschaft:
  19.30 «Frauesach», Medicus 

Drogerie Degersheim
Do 13.10. Filmabend der Minis mit 

Znacht
Mo 17.10. Minilager vom  

17. bis 21. Oktober in 
 Flumserberg

Fr 28.10. Pfarreigremium:
  19.30 Pfarrei im Dialog, 

Einladung zur Austausch­ 
und Infoveranstaltung, Treff­
punkt: Kloster Magdenau, bei 
der Pforte

Sa 29.10. 14.00 Erstkommunionweg: 
Eltern­Kind­Nachmittag im 
Pfarreiheim Degersheim

  17.30 Eucharistiefeier als 
Abschluss in der kath. Kirche 
Degersheim



Pfarrei Felix+Regula Niederglatt 

Gottesdienst zum Erntedank
Sonntag, 2. Oktober, 8.45 Uhr

Der Männerchor Alterschwil begleitet den 
Gottesdienst mit seinen Liedern. Anschlies­
send sind alle herzlich zum Umtrunk einge­
laden.

Gedächtnisse

Sonntag, 2. Oktober, 8.45 Uhr
Urs Schönauer

Stiftmessen

Sonntag, 2. Oktober, 8.45 Uhr
Maria Egli­Stahl

Kollekten

Oktober
02. Migratio
16. Theologiestudierende des Bistums 
 (Gallus­Kollekte)
30. Bedürftige Pfarreien und 
 Seelsorgeaufgaben des Bistums
August
Kloster Magdenau Fr. 105.00
Caritas Schweiz Fr. 73.00

Aus dem Leben

Chilbi-Zeit in Niederglatt
Am Wochenende vom 10./11. September 
wurde das Kirchenfest Felix und Regula ge­

feiert und es fand die Chilbi statt. Obwohl 
das Dorf klein ist, fanden dieses Wochenden­
de viele Gäste den Weg nach Niederglatt. So 
wurde am Samstagabend ausgiebig gefeiert 
und auch am Sonntag fand ein  gemütliches 
Zusammensein statt.
Miranda Zingg

Pfarreigremium

Verstärkung
Roman Schnyder 
wird neu im Pfar­
reigremium mitar­
beiten und so das 
 lebendige Pfarreile­
ben im Dorf mitge­
stalten. Das Pfar­
reigremium plant, 
organisiert und 
macht sich über die 
Zukunft der Kirche 
Gedanken und freut 

sich über die wertvollen Begegnungen und 
den Austauch mit der Bevölkerung. Herzli­
chen Dank dem Pfarreigremium und allen, 
die diese Anliegen  unterstützen.

Spezielle Hinweise

Minilager − Superhelden unterwegs
Montag, 17. bis Freitag, 21. Oktober

28 Minis aus unserer 
SEMA, 10 Leiter*in­
nen und ein drei 
Frauen starkes Kü­
chenteam verbrin­
gen abwechslungs­
reiche Tage in den 
Flumserbergen.

Agenda

Mo 17. − Fr. 21.10. Minilager
Mo 24.10. 19.30 Bäuerinnen: Bowling



Pfarrei St. Laurentius Flawil

Minilager − Superhelden unterwegs
Montag, 17. bis Freitag, 21. Oktober

28 Ministranten aus unserer SEMA, 10 Lei­
ter*innen sowie ein drei Frauen starkes 
 Küchenteam verbringen abwechslungsrei­
che Tage in den Flumserbergen.

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 19. Oktober

Bald steht unsere Herbstwanderung wieder 
an. Wir freuen uns, mit euch unterwegs zu 
sein. Genaue Angaben werden frühzeitig auf 
der FG­Homepage  bekannt gegeben oder im 
Fladeblatt erscheint ein Reminder.
Anmeldung bitte bis Freitag, 14. Oktober an 
sonja.senn@fgflawil.ch oder 079 175 58 40.

Mittagstisch
Donnerstag, 27. Oktober, 11.30 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen im kath. Pfarrei zentrum. Preis:  
Fr. 10.–, Anmeldung: Montagmittag, 24. Ok­
tober im Pfarreisekretariat, 071 393 45 45.

Aus dem Leben

Todesfälle
Wir beten für unsere Verstorbene:
Elisa Keller­Mäder

Auflug der Senior*innen
29 reiselustige Senior*innen machten 
sich auf den Weg nach Dürnten ins Näh­
maschinen­Museum. Die Ausstelung um­
fasst ca. 230 Nähmaschinen und zeigt die 
Entwicklung vom Ende des 18. Jahrhun­
derts bis in die Gegenwart. Vom einfachen 
Haushaltsmodell bis zur hochkomplexen 
Spe zialmaschine, aus verschieden Ländern, 
vom Werkzeug bis zum Statussymbol, von 
der  Industriemaschine bis zum Spielzeug 
war alles zu bestaunen.

Nach Kaffee und Kuchen machte sich die 
Reisegruppe auf die Heimfahrt. Margrit 
Schildknecht bedankte sich bei allen Anwe­
senden und vor allem bei den Organisato­
rinnen Hilda Scherle und Madlen Simon und 
dem Chauffeur Andrea Stämpfli.
Rosmarie Keil-Neuhaus

Laurentiusfest
Rückblickend auf ein stimmungsvolles und 
gut besuchtes Laurentiusfest darf ich im Na­
men des Pfarreigremiums den zahlreichen 
Helfer*innen ganz herzlich Danke sagen. Be­
sonders erwähnen möchte ich an dieser Stelle 
Colette Näf, welche für das Pfarreigremium 
im Vorfeld viel Vorbereitungsarbeit geleistet 
und die nötigen Fäden gezogen hat. So bin 
ich dankbar, dass Mitglieder des Kirchen­
verwaltungsrates am Morgen aufgebaut ha­
ben, dass freiwillige Hände den Apéro, die 
Getränke­ und  Essensausgabe mit Feinem 
vom Grill bedient haben, dass Mitglieder der 
Frauengemeinschaft und des Frauenturnver­
eins das Dessertbuffet betrieben, das Abräu­
men organisiert und den Abwasch besorgt 
haben und dass das Aufräumen am Schluss 
wiederum mit zahlreichen Engagierten so 
unkompliziert und speditiv vorangegangen 
ist. Herzlichen Dank euch allen!
Roman Brülisauer

Spezielle Hinweise

Mittwochsgottesdienste
Die Mittwochsgottes­
dienste finden wieder in 
der Kapelle statt, damit 
die Kirche nicht extra 
 beheizt werden muss. So 
können wir bewusst 
Energie sparen.

SEMA-Krankensalbungsgottesdienst
Freitag, 14. Oktober, 15.00 Uhr
Herzliche Einladung zu diesem speziellen 
Gottesdienst mit anschliessendem Kaffee 
und Kuchen im Pfarreizentrum. Der Frei­
tagabendgottesdienst um 18.30 Uhr entfällt.

Trauercafé
Donnerstag, 6. Oktober,
15.00 bis 16.30 Uhr, Haus 
5egg beim Bahnhof
Das Trauercafé bietet Angehörigen die Mög­
lichkeit, über das Erlebte zu sprechen und 
sich mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Es ist keine Anmeldung nötig. 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 12. Oktober, 14.30 Uhr

Der Kindertrach­
tenchor Fürstenland 
ist an diesem Nach­
mittag im Pfarrei­
zentrum zu Gast. 
Wir freuen uns auf 
viele Zuhörende.

Agenda

Do 06.10. 15.00 Trauercafé, Haus 5egg
Mi 12.10. 14.30 Seniorennachmittag
Mo 17. − Fr. 21.10. Minilager
Mi 19.10. Frauengemeinschaft: Herbst­

wanderung
Do 27.10. 11.30 Mittagstisch
  20.00 Exerzitien im Alltag
Sa 29.10. 09.30 Ökum. Chinderfiir:  

Zwinglisaal, ref. Kirche



Festgottesdienst mit Kiran Gottipati

Angelika Heer und Rita Rey

Claire Kolb, Marlene Fuchs, Nelly Schmidlin

Flawiler Band «Adenite»

Jahresgedächtnisse

Sonntag, 9. Oktober, 10.15 Uhr
Rosa und Reinhold Burtscher

Sonntag, 16. Oktober, 10.15 Uhr
Marlis Keller, José Salmeron

Sonntag, 23. Oktober, 10.15 Uhr
Albert Schmid

Stiftmessen

Sonntag, 2. Oktober, 10.15 Uhr
Heiri Büsser

Sonntag, 16. Oktober, 10.15 Uhr
Anna Jerg, Erwin Blöchlinger

Sonntag, 23. Oktober, 10.15 Uhr
Margareta und Walter Hubatka­Siegmann, 
Franz Wick, Maria Brander

Sonntag, 30. Oktober, 10.15 Uhr
Ernst Buchmann, Madeleine und Konrad 
Holderegger­Hilfiker, Leo und Anna Ger­
mann und Nina Germann

Kollekten

Oktober
02.  Migratio
09.  Ökum. Hilfsverein Flawil
16. Theologiestudierende des Bistums 
 (Gallus­Kollekte)
23. Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
30. Bedürftige Pfarreien und Seelsorge­  
 aufgaben des Bistums

August
Verein Aurora, Kontaktstelle 
für Verwitwete mit Kindern Fr. 184.40
Fidei Donum Weltpriester Fr. 265.15 
b’treff Fr. 990.95 
Caritas Schweiz Fr. 362.90

Miniaufnahme
Sonntag, 11. September
Feierlich wurden die jungen Mädchen und Knaben im Gottesdienst in die Minischar auf­
genommen.



Kirchgemeinde
Geschäftsstelle
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil
T 071 393 47 47 
geschaeftsstelle@se­ma.ch 

Präsident 
Markus Stäheli
T 071 371 33 73 
praesidium@se­ma.ch

Weitere Informationen
Weitere Kontakte finden Sie unter  
www.se­ma.ch/kontakt
Zusätzliche Informationen finden Sie   
unter www.se­ma.ch

Degersheim
Sekretariat
Di, Mi, Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr
Friedbergstrasse 2, 9113 Degersheim
T 071 371 10 17
sekretariat­degersheim@se­ma.ch

Sakristan und Pfarreiheim: 
M 079 377 91 13
sakristan­degersheim@se­ma.ch

Wolfertswil
Sekretariat
Di, Mi, Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr
Friedbergstrasse 2, 9113 Degersheim
T 071 393 18 63
sekretariat­wolfertswil@se­ma.ch

Sakristanin Kirche Bruder Klaus:
M 078 846 41 30
sakristan­wolfertswil@se­ma.ch

Sakristanin Kirche St. Verena: 
T 071 393 17 53
doris.eisenring@se­ma.ch

Kontakte

Pastoralteam
Die Kontaktangaben der Seelsorgenden  
finden Sie unter www.se­ma.ch/kontakt

Notfallnummer
Für dringende Anliegen können Sie  
jederzeit T 071 393 14 14 wählen.  
Jemand aus unserem Pastoralteam hilft  
Ihnen gerne weiter. 

Flawil und Niederglatt
Sekretariat
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 11.00 Uhr
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil 
T 071 393 45 45
sekretariat­flawil@se­ma.ch 

Sakristan und Pfarreizentrum Flawil: 
M 079 759 15 65
sakristan­flawil@se­ma.ch

Sakristanin Niederglatt:
T 071 393 85 18
brigitte.egli@se­ma.ch

Pfarrei St. Laurentius Flawil
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Sternsinger

Wir stehen zusammen – Solidarität im Dorf
In Zeiten von Knappheit trifft es jene am 
stärksten, die schon bisher an der finan­
ziellen Grenze lebten. Damit jeder in unse­
rem Dorf mit dem Notwendigsten versorgt 
werden kann, wollen wir zusammenstehen.
Mit unserer Sternsingeraktion wollen wir 
darum dieses Jahr den ökumenischen Hilfs­
verein Flawil unterstützen. Dieser ist es 
seit Jahrzehnten gewohnt, gezielt und un­
bürokratisch Mittel zu sprechen, dort, wo 
es  gerade am dringendsten ist. Die Gelder 
 haben aber schon bisher kaum ausgereicht. 
Die Sternsinger ziehen jeweils Anfang Jahr 
von Platz zu Platz, bringen den Neujahrs­
segen in die Quartiere und sammeln für eine 
gute Aktion. Damit der Hilfsverein mög­
lichst alle notdürftigen Menschen in unse­
rem Dorf unterstützen kann, ist es wichtig, 
dass dieses Jahr die Sternsingeraktion viel 

breiter ausfällt und sich möglichst das gan­
ze Dorf an dieser Aktion beteiligt.

Als Erstes benötigen wir viel mehr Plätze als 
bisher. Wenn Sie also bereit sind, die Sternsin­
ger auf einem Platz in ihrem Quartier zu emp­
fangen, dann melden Sie sich bitte  möglichst 
bald bei Hampi Schildknecht, der die Stern­
singeraktion organisiert  (sakristan­flawil @
se­ma.ch, 079 759 15 65). Etwas später wer­
den wir dann auch viele Sternsingerkinder 
und Erwachsene benötigen, die diese Kin­
dergruppen begleiten. Wenn Sie jetzt schon 

wissen, dass Sie hier gerne mithelfen möch­
ten, dann freut sich Hampi Schildknecht auf 
Ihre Anmeldung. 
Gerne dürften Sie diese Aktion auch mit einer 
eigenen Idee unterstützen. Melden Sie sich in 
diesem Fall bitte bei Roman Brülisauer, Pfar­
reibeauftragter Flawil (roman.bruelisauer @
se­ma.ch, 071 393 20 17).
Stehen wir als Dorf zusammen und helfen 
wir dort, wo es nötig ist! Herzlichen Dank 
jetzt schon allen, die in irgendeiner Weise 
zu dieser Solidarität beitragen!


